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Italieuiſſche Angrife in Güdtirol abgeſchlagen

Franzöſiſche Rechtfertigung
der deutſchen Unterſeebootkrieg

führung
Unter den Mitteln mit denen die feindliche Preſſe die

Stimmung des eigenen Volkes und der Neutralen zu ver
giften und gegen Deutſchland aufzuhetzen verſucht ſpielen
zwei Dinge eine Hauptrolle der deutſche Durchmarſch durch
Belgien und die deutſche Unterſeebootskriegführung Jmmer
wieder von neuem wird beides dazu benutzt um die wildeſten
Anklagen gegen Deutſchland in Umlauf zu ſetzen und die
deutſche Rechtfertigung wird als unzutreffend und nur unter
dem Druck der Ereigniſſe erſonnen abgetan Wie wenig dies
zutrifft Und wie ſehr gerade die feindlichen Anwürfe Tedig
lich unter dem Drucke der Zeitereigniſſe heraus entſtanden
ſind kann durch eine Betrachtung der feindlichen Literatur
aus der Zeit vor dem Kriege als es auch im feindlichen Lande
noch Objektivität gab und eine Stimmungsmache gegen
Deutſchland noch nicht notwendig erſchien überzeugend nach
gewieſen werden und es iſt zu erwarten daß dieſer objektive
Maßſtab der vor der Zeit fanatiſchen Haſſes gegen Deutſch
land auch bei den Feinden zur Bewertung von kriegeriſchen
Ereigniſſen angelegt wurde auch nach dem Kriege wieder
zur Geltung gelangen wird und ſo die in dem jüngſten Kaiſer
worte angeführte Geſchichte auch dieſen Vorgängen eine
andere Rechtfertigung zuteil werden laſſen wird als unſere
Feinde glauben oder wenigſtens den Neutralen gegenüber
vorgeben zu glauben

Vor kurzem erſt iſt in der deutſchen Preſſe auf das Buchdes belgiſchen Majors Girard Avant la guerre ngewteſen

worden in Aen in den Jahren 1889 und 1912 geſchrie
henen Werke ſtellt der Belgier unter Bezugnahme auf den
Militärverkrag von Aachen vom 15 Nopbr 1818 und unter
ausdrücklicher Berufung auf den franzöſiſchen Völkerrechts
lehrer Vattel feſt daß Deutſchland im Falle eines Kriegs mit
Frankreich das Recht habe die Beſetzung von Namur Dinant
Huy und anderen Feſtungen zu fordern und den Durchmarſch
durch Belgien zu verlangen Dieſer Standpunkt eines Bel
ziers wird im Verein mit den Ergebniſſen des BrüſſelerAktenfundes durch den bewieſen wird daß Belgien tatſächlich

bereits ſeine Neutralität aufgegeben und einen gegen Deutſch
land feindlichen Stand lange vor Beginn des Krieges ein
genommen hatte der ſpäteren Geſchichtsforſchung dienen
wenn es gilt das Vorgehen Deutſchlands objektiv und nicht
pung offenſichtlichen Tendenz der Stimmungsmache zu be
werten

Ebenfalls von einem Feinde dem Oberſtleutnant Driant
einem Abgeordneten von Nanchy der ſich hinter dem Pſeudo
nym Hauptmann Danrit verbirgt ſtammt das zwei Jahre
vor dem Kriege veröffentlichte Werk La guerre fatale in
dem die grundſätzliche Forderung eines erbarmungsloſen
n emege gegen England für den Fall eines engliſch franzö
ſiſchen Krieges aufgeſtellt wird in dieſem Kriege ſeien alle
Waffen anzuwenden die die heutige Technik zu liefern ver
moge und unter ihnen in erſter Linie das Unterſeeboot
Handelt es ſich hier um ein feuilletoniſtiſches Werk ſo wird
von einem feindlichen Fachmann der deutſche Standpunkt in
der Unterſeebootskriegführung klar und deutlich zum Aus
druck gebracht Es handelt ſich um den in der Revue des
deux mondes vom 15 Oktober 1912 veröffentlichten Artikel
des franzöſiſchen Marineſchriftſtellers Georges Blanchon
Die Entwicklung des Torpedos und die Frage der Unterſee
boote Der Verfaſſer beſpricht die Nokwendigkeit in einem
Kriege zwiſchen Deutſchland und England die Nordſee ſofort
nach der Kriegserklärung oder vielleicht ſchon früher mit
Minen zu verſeuchen Die zu erwartenden Einwendungen

Nentraken könnten ſich allerdings auf die Vereinbarungen
der Haager Konferenz ſtützen die die Verwendung der Minen
beſchränkt jedoch bliebe ſehr abzuwarten ob dieſe Vor
ſchriften beachtet werden würden Die Minenſperre allein

nicht S und vom Defenſivſyſtem müſſe man zum
e übergehen dem Unterſeeboot Der Triumph

es Anterſeeboots käme der völligen Unterdrückung jeglichen
militäriſchen Seetransports gleich die kleinſte Seemacht
hätte hierin das Mittel in der Hand die Meere zu beherrſchen
und allen das Befahren des Meeres zu ver

ieten mit Ausnahme der Unterſeeboote Es heißt dann
ſarrtlich Es könnte der Fall eintreten daß das Meer in
elge des Willens einer einzigen Regierung für friedliche
ransporte geſchloſſen wäre bei deren Ausbleiben keine große

Roderne Nation in Wohlſtand weiter leben und einige über
upt nicht mehr leben können Jn dieſem Falle iſt

b eine zwin gende Notwendigkeit daß dasdedrohte Land den Gegner zur Un fähigkeit
d t See zwingt um ſeine Handelsſchiffahrt zu retten
ſein wird es immer ein Mittel geben die Blockade der
hoddlichen Häfen durch Unterſeeboote und Minenſperren
a urch die Schiffseinheiten im Hafen und außerhalb ein
Co ſen werden und hierdurch unfähig ſind im erſten Falle
gaben zuzufügen im letzten Lebensmittel aufzunehmen

e W n geren r a den w iJ gen heutzutage recht unvollkommenen Blockadenren das Unterſeeboot ſpottet, e

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

W TB Wien 26 Auguſt
Amtlich wird verlautbart 26 Auguſt 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Abgeſehen von ſtellenweiſen Vorfeldkämpfen keine be

ſonderen Ereigniſſe

Jtalreniſcher Kriegsſchauplatz
Das feindliche Geſchützfeuer gegen unſere Stellung ſüd

lich der Wippach war zeitweiſe wieder ſehr lebhaft
Am Plöken Abſchnitt wurden Annäherungsverfuche der
Jtalizner abgewieſen An der Front ſüdlich des
Fleimstales ſcheiterten alle wiederholten Angriffe
mehrerer Bataillone gegen den Zauriol ebenſo wie alle
Vorſtöße ſchwächerer feindlicher Abteilungen gegen unfere
Kampfſtellung im Gebiet von Cima di Cece Bei Lufern
ſchoß Leutnant v Siedler ein Caproni ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts von Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Klar und deutlich ſieht der Verfaſſer eine rückſichtslofe
Unterſeebootsblockade Deutſchlands gegen England voraus
und er verkennt auch nicht die Gefahren die dem Untkerſee
boot bei dieſer Aufgabe drohen ſobald es etwa aus dem
Waſſer emportaucht Es fehlt ihm an geeigneten Verteidi
gungsmitteln wenn es an der Oberfſläche fährt denn ſein
Geſichtskreis iſt beſchränkt es kann überraſcht und dem Todes
ſtreiche ausgeſetzt werden während der wenigen Minuten die

es braucht um unterzutauchen Die Zerſtörer können bald
in ſeine Nähe gelangen und es mit Geſchoſſen bedecken
ſcheinbar friedliche Handelsſchiffe können
ſich plötzlich als Feinde entpuppen es kann ſich

mit einem Male einem Unterſeeboot gegenüber befinden das
neben ihm auftaucht es darf nicht außer acht gelaſſen werden
daß die geringſte Beſchädigung ſein Leben in Gefahr bringt
Gegen die Fahrzeuge geringen Tiefgangs würden ſeine Tor
pedos keinen ausreichenden Schutz gewähren Man habe es
daher mit Kanonen bewaffnet Die Engländer hätten hier
mit den Anfang gemacht die Deutſchen ſeien gefolgt Die
Franzoſen müßten das gleiche tun

Selbſt alſo das anſcheinend harmloſe Handelsſchiff das
völlig völkerrechtswidrigerweiſe kriegeriſch vorgeht hat

der Verfaſſer vorausgeſehen als er die Berechtigung und
Not wendigkeit einer rückſichtsloſen Unterſeeboots
blockade zur Verhinderung der feindlichen Transporte und
Lebensmittelzufuhr die leichte Angreifbarkeit des Unterfee
bootes ſobald es an der Oberfläche fährt und den notwen
digen Schutz der Unterſeeboote beſpricht Dieſe Gedanken
gänge die von deutſcher Seite immer wieder dargelegt wor
den ſind hält alſo ein franzöſiſcher Fachmann vor dem
Kriege für durchaus berechtigt und der Notwendigkeit des
Krieges entſprechend Dieſe Ausführungen eines Franzoſen
müßten auch die NReutralen erkennen laſſen wie tendenziös
die augenblicklichen engliſchen und franzöſiſchen Vorwürfe
ſind und wie dieſe Vorgänge bei wirklich objektiver Beur
teilung zu bewerten ſind

Verſenkt
W IB London 25 Aug Lloyds meldet daß die italie

niſchen Segler Maria Brizzonari und Canana verſenkt
wurden

W TB Bern 25 Auguſt Dem Temps zufolge iſt der
engliſche Dampfer Quebra 4358 Tonnen in der Dingke
Bucht Jrland auf einen Felſen gelaufen und unter
gegangen

c B Chriſtiania 26 Aug Einem Telegramm an die Reederei
zufolge wurde der norwegiſche Dampfer Velox unterwegs
von London nach Rotterdam 11 Seemeilen außerhalb des Maas
feuerſchiffs von einem deutſchen Boot verſenkt Die Mannſchaft
wurde gerettet und nach Holland gebracht Aftonpoſten zu
ſolge wurde der norwegiſche Dampfer Corvettiee der mit einer
Eisladung nach Esbjerg unterwegs war außerhalb Graadyb von
deutſchen Wachtſchiffen aufgebracht die ihn ſüdwärts führten

Ein britiſches Patrouillenſchifſf verſenkt
c B Baſel 26 Auguſt Havas berichtet aus London

Man iſt ſeit längerer Zeit ohne Rachricht von dem engliſchen
Patrouillenſchiff Zaida Die Admiralität gläubt daß die

Zaida das im deutſchen Bericht genannte verſenkte engliſche
Patrouillenſchiff iſt

General Gallieni von einem
franzöſiſchen Offizier erſchoſſen

Die geheimnisvolle Todesurſache des Generals
o B Berlin 26 Auguſt Die Voſſ ZItg ſchreibt

Mehrere amerikaniſche Paſſagiere die an Bord des franzö

teten ſie hätten in Paris aufs beſtimmteſte gehört daß
General Gallieni nicht eines natürlichen Todes geſtorben
ſondern von einem höheren franzöſiſchen Offizier er
ſchoſſen worden ſei Dieſer Offizier ſoll von Verdun nach
Paris berufen und mit der Aufgabe betraut worden ſein mit
Vertetern der deutſchen Heeresleitung über
die Uebergabe von Verdun zu verhandeln
Der Offizier hatte darüber mehrere Beſprechungen mit
General Gallieni bei der letzten dieſer Unterrcdungen hörten
die vor dem Zimmer aufgeſtellten Wachen einen Schuß Sie
ſtürzten in das Zimmer und fanden dort General Gallient
blutbefleckt auf dem Boden liegend während der andere Offi
zier mit einer rauchenden Piſtole in der Hand daſtand Man
ſchaffte ihn raſch fort wohin iſt unbekannt Guſtave Hes
lonin der ſich in New VPork als Vertreter des franzöſiſchen
Kriegsminiſteriums aufhielt wurde gefragt ob dieſe Dar
ſtellung zutreffe Er ſtellte ſie keineswegs in Abrede
ſondern ſagte nur daß ſeine Lippen verſiegelt ſeien

t

Rumänien
Vernünftige Warnung vor dem gefährlichen Spiel

c B Wien 26 Auguſt Die Wiener Allgemeine Zei
tung erhält aus Sofia eine Drahtung wonach man dort den
Eindruck gewonnen habe daß in der letzten Zeit ſich in Ru
mänien die Stimmen zu mehren ſcheinen die das Land vor
den gefährlichen Folgen einer Kriegserklärung an Oeſter
reich Angarn nachdrücklich warnen Bezeichnenderweiſe
finden dieſelben in der breiten Oeffentlichkeit nicht mehr jene
Abweiſung wie das noch vor kurzer Zeit der Fall war Jn
jüngſter Zeit veröffentlichte Peker Karp in ſeiner Moldawa
einen längeren Aufſatz worin er eingehend auseinanderſetzt
welch ein gefährliches Spiel es für Rumänien

wäre an der Seite des Vierverbandes in den Kampf ein
zutreten An der Hand einer ausführlichen Karte zeigt er
welche ungeheuren Truppenmaſſen Rumänien
ins Feld ſtellen müßte um dem nahezu von allen Setten zu
gewärtigenden Angriff der Mittelmächte ſtandhalten zy
können Da Rumänien bei Entfaltung all ſeiner Kräfte ein
ſolche Truppenmaſſe nicht aufbringen könne wäre der Ein
bruch des Feindes in das eigene Land verbunden mit allen
Schrecken des Krieges für Rumänten unvermeidlich

à

Rumänien ſucht Aerzte
c B Baſel 26 Auguſt Das ſchweizeriſche Rote Krem

erläßt in den Tagesblättern folgende Mitteilung Jüngere
Aerzte vornehmlich mit chirurgiſcher Ausbildung werden
nach Rumänien geſucht Anmeldungen vermittelt das Rote
Kreuz in Berx

v

c B Stockholm 26 Auguſt Der Petersburger Djen
ſagt daß die große Wirkung der ruſſiſchen Erfolge 2 auf
die Stimmung in Rumänien nicht geleugnet werden könnte
Die neue Stellung welche ſeit einigen Wochen geſchaffen
charakteriſiere ſich durch eine gewiſſe Spannung Beide Teile
beobachten einander und benutzen jeden günſtigen Augen
blick um zum Angriff überzugehen Ein allgemeines Zu
ſammenwirken zwiſchen Deutſchen und Oeſterreichern ſei
wieder in gleicher Weiſe vorhanden wie vor der großen
Offenſive

Die Balkan Offenſive
Sofia 25 Auguſt Der Militärkritiker der Kambana

ſchreibt Die raſchen für die Entente unerwarteten Schläge
gegen die Salonikier Truppen des Vierverbandes haben alle
ſeine Berechnungen verdorben um ſo mehr als er zweifel
los damit rechnete daß die ſeit acht Monaten befeſtigten
Stellungen ſchlimmſtenfalls einen Stellungskrieg verur
ſachen würden ſo daß der Vierverband zumindeſt ſeine ohne

Opfer beſetzten griechiſchen Gebiete behalten würde Seine
großen Verluſte an Toten Gefangenen und Material zeugen
von der ſchweren Niederlage des Gegners Der Beſetzung
der Bahnlinie Bukdrama Demirhiſſar kommt eine große
ſtrategiſche Bedentung zu Erſtens als Verbindung mit dem

Hinterland dann weil durch die Beſetzung dieſes Gebietes
die Frontlänge bedeutend verkürzt wird wodurch beträcht
liche Kräfte für andere Möglichkeiten frei werden

c B Wien 26 Auguſt Die Neue Freie Preſſe drahtet
aus Athen Die Truppen des Generals Sarrail haben in
den erſten Tagen der Kämpfe ſehr ſchwere Verluſte erlitten
Eine engliſche Diviſion wurde von den deutſchbulgariſchen
Truppen vollſtändig geſchlagen ein ſerbiſches Bataillon in
ganz erſchöpftem Zuſtande zum Rückzug auf Trevenna ge
zwungen 20 000 Kranke liegen an Ruhr Cholera und
Sonnenſtich in den Lazaretten Salonikis Jn Saloniki
treffen ununterbrochen Verwundetenzüge ein Mehrere mit

ſiſchen Dampfers Lafayette in Rew York eintrafen beriche
e beladene Lazarettſchiffe haben den Hafen ver

laſſen
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Kronvrinzen
a B Wien 26 Auguſt Die Neue Freie Preſſe drahtet aus

Athen Kronprinz Alexander hat bei Beginn der Offenſive den
Oberbefehl über die ſerbiſchen Truppen ühernommen Es ſcheint
ſich zu beſtätigen daß bis zuletzt Méinungsverſchiedenheiten
zwiſchen Sarrail und dem Kronprinzen beſtanden haben und daß
ſich der Letztere auch entſchieden geweigert hat ſich den Befehlen
Sarrails zu fügen Der Kronprinz bat Saloniki verlaſſen und
fich zur Front begeben Der Plan König Peter nach Salonili
kommen zu laſſen ſcheint aufgegeben zu ſein

Der Vierverband bildet Freiſchärlerkorps
in Saloniki

e B Rotterdam 26 Aug Auf welche Mittel die Vier
derbändler verfallen um ihre Saloniki Armee zu verſtärken
eht aus folgender Depeſche hervor Laut engliſchen und
ranzöſiſchen Zeitungsmeldungen hat ſich angeblich in Salo

niki unter Billigung und Förderung ſeitens des Vierver
bandes ein Ausſchuß gebildet der darauf hinſtrebt die
Schaffung eines Freiſchärlerkorps in der Bevölkerung der
Stadt volkstümlich zu machen Dieſes Korps das natürlich
von den Engländern und Franzoſen ausgerüſtet werden ſoll
wird die Aufgabe haben mit den übrigen Vierverbands
r gegen die deutſchbulgariſchen Streitkräfte zu mar
üteren

Daily Telegraph berichtet dazu aus Athen daß der
Aufruf zur Bildung eines Freiſchärlerkorps von dem OberſtenChriſtodulos auegtag Bisher ſollen ſich bereits 600 Frei

willige in Saloniki gemeldet haben
v

Die Bahnverbindung Athen Berlin
e B Köln 26 Au r Der Köln Ztg zufolge meldet

Matin aus Athen Mehrere deutſche Kaufleute aus Patras
begannen in Vorausſicht der bevorſtehenden Wiederher
ſtellung der direkten Bahnverbindung zwiſchen Athen und

Berlin infolge Beſetzung von Florina durch die Bulgaren
ben Ankauf größerer Mengen von Feigen und getrockneten
Trauben zur Ausfuhr nach Bulgarien OeſterreichUngarn

und Deutſchland z

e und ven a 4Meinunssverfchledenbeiten wagen Sarrail em ſerbiſchen We ehe in r r er

Der Zwiſt in Ungarn
Andraſſy verlangt die Delegationen

er Als kürzlich in dem gothiſchen Parlamentsgebäude
am Rudokfsplatz zu Budapeſt die ungariſche Oppoſition los

brach um der Regierung heftige Vorwürfe über allerhand
Dinge des Krieges und der auswärtigen Angelegenheiten
zu machen da horchte Freund und Feind erſtaunt auf Das
war ein Ton der ſchlecht zum allgemeinen Burgfrieden
paßte Man beruhigte ſich allerdings wieder als die Führer
der proteſtierenden Andraſſy Apponyi Rakocsky und
Karolyi Parteien erklärten daß die Urſache der Fehde rein
innerpolitiſche Angelegenheiten ſeien nicht die i
nicht die Friedensbedingungen nicht das Treuverhältnis
zu den Bundesgenoſſen Die Preſſe des feindlichen Aus
lands die bereits eifrig die Ohren geſpitzt hatte war ſehr
enttäuſcht Nun wird aber doch die Tatſache bekannt daß
der Abgeordnete Graf Julius Andraſſy heute im Antrags
huch des ungariſchen Abgeordnetenhauſes die Einberufung
der Delegationen ſchriftlich verlangt Er fordert das wahr
cheinlich nur für ſich und ſeine Partei die anderen Oppoſi
ionellen ſtehen nicht geſchloſſen hinter ihm Jmmerhin er

verlangt es und wird es vielleicht durchſfetzen Folglich geht
bie Kriſe weiter Die Gründe und Schwierigkeiten dieſer
Kriſe entſpringen einem Verfaſſungsboden einer Staats
organiſation die dem Reichsdeutſchen meiſt ſehr fremd ſind
Ihr Verhältnis erfordert ein eingehendes Studium der viel
verſchlungenen öſterreichiſch ungariſchen Abmachungen in
Bezug auf Regierung Heer Geſetzgebung und Verwaltung
Der Reichsdeutſche kann ſich aber mit dem Gedanken be
rtuhigen daß es viele Tauſende von Oeſterreichern und
Ungarn gibt die ſich trotz einiger politiſcher Bildung in
dieſem Wirrſal auch nicht zurechtfinden Wichtig für die

T r

W ein s P nannte Delegation Die Zahl der ungariſchen Mitglieder muß der der
öſterreichiſchen gleich ſein Jhre Sitzungen ſoll die Dele
gation abwechſelnd in Peſt und Wien abhalten Die Dele
gation hat vor allem den öſterreichjſch ungariſchen Aus
leich zu genehmigen Dieſer iſt während des Krieges all
ährlich nur vorläufig erneuert worden d h durch
egierungen ni

parlamentariſchen Delegation Geht aber die
an die Erneuerung des Ausgleichs ſo verlangt ſie vonMiniſtern politiſche Entlaſtung d h Auskünft

aus Kriegsgründen nicht oder nach Anſicht der Parlamen
tarier nicht zureichend erteilt wurden Um die Delegation
zuſtande zu bringen muß vorher noch der öſterreichiſche
Reichsat einberufen werden der bisher im e noch nicht
einmal getagt hat Man ſieht das Vorgehen der ungari
ſchen Oppoſition zieht weite und immer weitere Kreiſe und
man kann vom Standpunkt rege Durchhaltens im
Kriege nur die Warnung ausſprechen die Proteſtler des
ungariſchen Parlaments möchten in ihren Forderungen
nach Aufklärung und Ausgleichung nicht ſo weit gehen
daß die ganze Aktion im Zerrſpiegal des feindlichen Aus
lands wie ein Bruch und Riß der inneren Einheit ausſieht
Den Bündnisvertrag den einſt OeſterreichUngarn mit
Deutſchland ſchloß hat der ungariſche Ariſtokrat Graf An
draſſy der damalige gemeinſame Miniſter des Aeußern
unterſchrieben Ein Graf Andraſſy iſt es auch heute von dem
das engere und weitere Vaterland erwartet daß die
Bundestreue und Einigkeit oberſter Grundſatz alles Han
delns bleiben Gerade die Ungarn haben d als einmal
in der Geſchichte die Einigkeit gerettet und beſiegelt Als
halb Europa im Jahre 1741 gegen Maria Thereſia zu Felde
zog flüchtete der Hof zu den Ungarn die obwohl ſonſt die
ewig unruhigen Widerſacher der Habsburger ſich ſchützend
um die junge Königin ſcharten dieſelben Ungarn die
zwanzig Jahre vorher Karl VI von einer Teilung des
Reiches abrieten und damit anſcheinend ganz im Wider
ſpruch mit ihren ſeitherigen auf Lostrennung gerichteten
Beſtrebungen an die Stelle eines Aggregats von Staaten
erſt ein Reich ſetzten Dieſes Verhalten der Ungarn war
ſcheinbar ganz unerklärlich aber aus lauter ſolchen Uner
klärlichkeiten beſteht die Geſchichte Oeſterreichs Solche
Augenblicke kehren immer wieder Es iſt eine Selbſtver
leugnung die immer doch nur tiefſte Selbſtbeſinnung iſt
Jn ſolchem Augenblick haben die Völker gleichſam das zweite
Geſicht ſie ſehen in das Verborgene das eigene tiefſte Ge
heimnis enthüllt ſich ihnen ſie erkennen daß Oeſterreich
eine nationale Notwendigkeit für jede ſeiner Nationen iſt
Die ungariſche Oppoſition wird ſo hofft man in Reichs
deutſchland zuverſichtlich auch diesmal tiefer blichen als die
innere Politik geſtatten möchte und von dem Felſen der
großen Einheit von Antwerpen bis Belgrad wird auch nicht
ein Steinchen bröckeln zum allergrößten Mißvergnügen
unſerer gemeinſamen Feinde

e B Wien 26 Auguſt Das Neue Wiener Tagblatt
drahtet aus Budapeſt Die Oppoſition hofft die für Mitt
woch angeſetzte Jnterpellationsſitzung bis Donnerstag mittag
binausſchieben zu können Unter anderen liegt eine Jnter
pellation des Abgeordneten Altner vor über die durch
Seine Majeſtät verlangte Fahnenzurückgabe des k u k
Jnfanterie Regimentes Nr 28 Jn unterrichteten Kreiſen
wird erwaärtet daß das Parlament ſich in Kürze zu ver
tagen gedenke weil man es nicht geſtatten wil daß die
Oppoſition mit ihren Fragen die Oeffentlichkeit fortgeſetzt
beſchäftigen Auch die Mitglieder der Oppoſitivn rechnen
mit dieſer Möglichkeit und haben bereits geſtern eine Be
ratung über ihre Haltung abgehalten

England
Landung engliſcher Truppen in Alexandretto

jetzige Lage zu wiſſen iſt folgendes Seit 1867 werden außer Jtaliens Unbehagen über Englands Ausbreitung in Klein
den äußeren Angelegenheiten auch diejenigen des Heeres
und der Finanzen von Ungarn und Oeſterreich gemeinſam
verwaltet Dieſem Zwecke dient ein aus den Mitgliedern

aſien
e B Lugano 26 Auguſt Die in Athen verbreitete

Nachricht von der bevorſtehenden oder bereits vollzogenen

dicht durch die geſetzliche Maſchinerie Ter

Delegation
den

e die bisher

ſchwierig ſie ſei ſchon des

der engliſchen Preſſe fortgeſetzt wie eine auf fe wird von
Tatſachen beruhende Meldung behandelt J ehende
zeigt ſich in einem längeren Artikel voller Unmut gegen ſale
land und äußert darin daß Alexandrette ſtets einen Fug

n mvunt der Jnſpirationen der italieniſchen An to
iſten gebildet habe und zählt den ungeheuren Geländege a

auf den England während des Weltkrieges bereits ein
heimſt habe die Einverleibung Aegyptens und den v
des Suezkanals den Einfluß auf die arabiſche Küſte und 98

zen Stätten des Jſlams in Hedſcha die Beſetzung de
üſte am Perſiſchen Golf der Petroleumgebiete in Perte

und des unteren Meſopotamien mit dem Einbruch der
dadbahn Die Hinzufügung von ren würde die g
winne Englands ins Ungemeſſene ſteigern und Italien kön
nur ruhig zuſehen falls ſich auch ſeine Jntereſſenſphäre an
dehnen würde und zwar von Meſſina bis weſtlich von Alexo s
drette im Jnneren von Kleinaſien mit Einſchluß der Bag d
bahn bis zum Zentralgebirge das Anatolien vom Kuüſt n
ſtreifen am Schwarzen Meere trennt am Mittelmeer müßte
Smyrna und die aſiatiſche Küſte der Dardanellen und da
Marmarameer bis Skutari mit Jsmit und Haida Paſcha den
beiden Kopfſtationen der angatoliſchen und der Bagdadbahn
einbegriffen ſein Eine ſolche Löſung ſei durchaus nicht

lb zu erſtreben weil durch ſieeine Rivalität Jtaliens un Rußland das in den Beſitz der
europäiſchen Küſte vom Bosporus und der Dardanellen treter
würde vermieden würde

Holländiſche Fiſcher auf der Schwarzen Liſte
WTB Berlin 26 Auguſt Von zuverläſſiger Seite wird uns

aus Amſterdam berichtet Jn Vmuiden ſind bis jetzt mehr als
20 holländiſche Fiſcherfahrzeuge aufgelegt worden deren Reeder
oder Beſatzungen von der engliſchen Regierung als verdächtig be
zeichnet worden ſind und die deshalb den Fang nicht mehr aus
üben dürfen Auch der holländiſche Fiſchdampfer Verano kann
nicht mehr auf Fang in See gehen da ſeine Reeder und Beſatzung

gleichfalls auf die Schwarze Liſte geſetzt worden ſind und zwar
wegen des nachſtehenden Vorkommniſſes Verano war in der

Nacht vom 9 zum 10 Auguſt gegen 128 Uhr von Pmuiden in
See gegangen bemerkte innerhalb der holländiſchen Hoheitsge
wäſſer zwei engliſche Boote worauf er ſofort nach
Vmuiden zurückkehrte und über den Vorfall berichtete Ein hol
ländiſches Torvedoboot ging darauf in See traf aber die eng
liſchen UBoote nicht mehr an

Die neuen engliſchen Schiffsgeſchütze

Haag 26 Auguſt Daily Chronicle teilt mit daß die
engliſche Admiralität nun neue 40 Zentimeter und
38 Zentimeter Kanonen beſitze Die 40 Zentimeter Geſchütze
kämen angeblich in ihrer Wirkung den deutſchen 42 Zenti
meter Geſchützen gleich Sie ſollen jede zwei Minuten
einige Projektile von beinahe einer Tonne Gewicht ab
ſchießen können Dieſe neuen Kanonen wiegen ungefähr
110 Tonnen wobei die Plattform auf der die Kanone ſteht
mit einbegriffen ſei Angeblich ſollen dieſe Kanonen noch
eine Verbeſſerung der Kruppſchen Geſchütze darſtellen was
abzuwarten bleibt

Das kriſenreiche Kabinett
T V Amſterdam 26 n Der parlamentariſche Mit

arbeiter der Times gibt anläßlich der Vertagung des eng
e Parlaments bis zum nächſten Herbſt eine Ueberſicht
über die erledigten Arbeiten während der letzten Sitzungs
periode die am 15 Februar begann Das Verhältnis zwiſchen
Parlament und Regierung in der genannten Periode be
ſprechend weiſt der Mitarbeiter darauf hin daß das Kabinett
Asquith in den verfloſſenen Monaten mehr Kriſen hat durch
machen müſſen als irgend eine andere Regierung in früheren
Zeiten Die Regierung kam von einem Sturm in den andern
man bedenke die Rekrutierung in Jrland uſw aber ſie kam
immer wieder aus dem Sturm heraus Heute iſt bereits
eine Periode von ziemlicher eingetreten Die Zahl der
Wechſel im Kabinett ſelbſt iſt ſeit dem Monat Februar be
ſonders groß geweſen Lord Kitchener iſt umgekommen
Birrell und Selborne traten zurück Der Miniſter des
Aeußern trat in das Oberhaus ein Lloyd George Montagu
Curzon Crewe Henderſon und Mac Kinnon Wodd erhielten
neue Aemter während endlich Robert Cecil Crawford Duke
und Tennant ins Kabinett eintraten Das wichtigſte was

Der Sprung aufs Brettl
Rovelle von M Kneſchke Schönau

Nachdruck verboten

Ein elegant eingerichtetes ne Die dunkel
tot tapezierten Wände überreich mit Künſtlerphotographien
in den nur denkbarſten Formaten dekoriert Jedes Genre
iſt vertreten vont Tragöden bis zum Clown von der Heroine
dis zur Brettldina Die Stars dieſer bunten Geſellſchaft
zaradieren in koſtbaren Stehrahmen auf der Platte des mäch
tigen Diplomatenſchreibtiſches in der Fenſterecke Sämtliche
Photographien ſind mit Widmungen der typiſchen extra
baganten oft bizarren Künſtlerſchriftzeichen verſehen Neben
dem Schreibtiſchtelephon unter orginellen und wertvollen
Briefbeſchwerern ganze Stöße von Briefen Telegrammen
Kontraktformularen und c n e ten Jn den ge
ſchnitzten Schreibſtuhl läſſig hingelehnt ein Mann
mit ſcharfgeſchnittenem bartloſem Geſicht und ſtechenden
Augen Tip top gekleidet mit dem Benehmen eines Grand
ſeigneurs ein vielbeſ äftigter mit erſten Künſtlern und
erſten Bühnen in Verbindung ſtehender Theateragent

Jhm gegenüber in einem roten Klubſeſſel faſt verſchwin
dend eine zierliche und doch üppige Blondine in eleganter

ugend ſtehendTrauertoilette Nicht mehr in der erſten
önheit wohlaber mit jenem Charme der Jugend und

erſetzen kann Den rechten Arm auf die Schreibtiſchecke ge
ſtützt drückt ſie die Wange in das zerknüllte Spitzentaſchen
tuch das ihre rechte nur mit dem Kennzeichen der Witwe
dem doppelten Trauring geſchmückte Hand krampfhaft um

ſchließt Starr blicken die großen blauen Kinderaugen durch
das Fenſter auf die belebte Geſchäftsſtraße hinab von der
der Lärm des Großſtadtgetriebes gedämpft heraufſchalltHaltung und Blick der Jungen Frau ſprechen eine tiefe
Niedergeſchlagenheit aus

Der Agent bemerkt das wohl Er kennt nur zu gut dieſe
Lebenslagen Aber er iſt abgeſtumpft dagegen und Zeit
iſt Geld Sie kann nicht ewig in dieſer Niobepoſe hier ver

rren Nervös rückt er an den Schreibgeräten Nimmt ein
Papiermeſſer einen vergoldeten Kavallerieſäbel darſtellend
auf balanciert es auf dem Daumen ſeiner Rechten um es
endlich ungeduldig auf die Schreibtiſchplatte zu werfen und
die ſchwüle Pauſe zu unterbrechen

Ja meine gijädigkte Vaxonin es wird Jhnen nichts

und durchm t mit großen

uſw Wenn Sie gefallen am 1

anderes übrig bleiben als den Weg den ich Jhnen vorſchlug
u wählen Wie ſoll ich Jhnen ein Engagement bei einer
eſſeren Bühne verſchaffen wenn Sie wie Sie ſelbſt ſagen

weder über ein modernes Repertoire noch über die Toiletten
verfügen die Jhr Fach als Liebhaberin und Salondame un
bedingt verlangt Sie unterſchätzen die Schwierigkeiten die
aus einer fünfjährigen Pauſe für eine Schauſpielerin ent
ſtehen ganz abgeſehen von der unvermeidlichen Verwöhnung
die das Leben an der Seite Jhres vornehmen und wohl

de Gemahls mit ſich brachte und die Sie verweich
ichte und zu ernſter Arbeit wahrſcheinlich unfähig machte

Sie bedürfen zur nur allernotwendigſten Equipierung einer
Summe von 2000 Mark und zur Befeſtigung und Ergänzung

Repertoires allermindeſtens eines von drei
Monaten Beides erklären Sie für unerſchwingbar alſo
bleibt Jhnen nur der Sprung aufs Brettl den vor Jhnen

ſchon manche tüchtige Schauſpielerin wagte ohne ihn zu be
reuen

Ein zitternder Seufzer e Tränen ein heftiges
Kopfſchütteln bilden die einzige Antwort

Da reißt dem Geſtrengen die Geduld Er ſpringt auf
ritten die Hände in den Hoſen

taſchen die Lippen feſt zuſammengekniffen das mäßig große
Zimmer Der dicke Smyrnateppich dämpft ſeine Schritte und

ſo fährt die völlig zuſammengeſunkene Baronin erſchreckt auf
er t ruckartig vor ihr Halt machend ſie ungeduldig an
pricht

Mein Gott Baronin ſo laſſen Sie doch das beinahe
hätte er e t alberne Vorurteil daß dieſer Sprung
aufs Brettl Sie herabdrücke Sie können auch als Brettldiva
Künſtlerin und anſtändige Frau bleiben Die Kunſt geht
nach Brot Hier wie dort Und wem das Meſſer an der
Kehle ſitzt dem bleibt keine Wahl Jch wiederhole mein An
Phyt ierzehntägiges Probeengagement beim Bellevue

abarett Dafür zweihundert Mark Gage mit der üblichen
Proviſion für mich und den Abzügen für Muſik Material

F van ſehen Murt ar feſtes Enga z
na imburg rt Mark Anfangsgage pro Monatnan e ie unter ihrem vollen ehe auftreten
Was wollen Sie mehr Nun aber auch bitte eine Entſchei
dung Meine Zeit iſt da das Telephon

Rit einem S er am Schreibtiſch ergriff den einreichen Der
r meldete und lauſchte mit ſichtlichem Vergnügen

Botſchaft die ihm wurdeha eh neſte Karchrtzſte Dreitaeſend Vantt

I berger Stadttheater Alſo die tat s auch

Drei Monate eſtes Engagement Antritt am T Januar
Gratüliere Was Jch ſoll mir gratulieren Tu ich auchaber Na na Wie Jm Malepartus Heute abend
Werde nicht fehlen Auf Wiederſchauen Schluß

Na was ſagen Sie zu ſolchen Engagement wandte
er ſich an die intereſſiert aufhorchende Baronin Das
können Sie auch einmal erzielen Jſt auch eine Dame der
Geſellſchaft die der Not gehorchend dieſen nicht mehr un
gewöhnlichen Weg einſchlug und jetzt dreitauſend Meter
monatlich verdient Dichtet allerdings ipre Piecen ſelbſt und
verkauft noch jeden Abend für etwa 30 Mark von ihren
Büchern Das iſt ein Geſchäft Und als ſie anfing keinen
Pfennig in der Taſche und Schulden wie ein r s iſt
die Baronin Lützen wiſſen Sie die geſchiedene Frau vom
Rittmeiſter von den B er Huſaren

Die frühere Senta Horwarth
Jawohl Sie kennen dieſe Dame
Und ob Wir waren beide Anfängerinnen am Brom

und waren ſicherDie letzten Worte wurden nur gehau
ber prompt kamnicht für das Ohr des Agenten beſtimmt

von ſeinen Lippen
Jawohl Und fragen Sie die Baronin ob ſie s je be

reute Ha hal Hat s nie u gut gehabt wie jetzt Wühlt
in Gold und Diamanten Alſo ſchlagen Sie ein Baronin

Rein nicht jetzt nicht gleich Jch muß es mir noch

überkegen e ee den MephiſtoBrauen des Agenten bildete ſich
eine ſenkrechte Falte das Zeichen höchſter Ungeduld und des

en Geſt e e W Printe v von Jept
eren nder en ſeine Augene er ſie und blickte auf den Abreißkalender über v
reibtiſch Dann mit gänzlich veränderter Stimme kal

und knapp Gut Wir haben heute den 10 Dezember
Wenn Sie am 15 auftreten wollen iſt keine Zeit zu ver
lieren Bis morgen ſru 10 Uhr will ich en Friſt geben
Telephonieren Sie mir ja oder nein ob Sie das emen
als Diſeuſe am Bellevue Kabarett annehmen Sie ha
weimal je drei Piecen vorzutragen Die Wahl bleibt Jhren
berlaſſen doch müſſen Sie die Gedichte zwei Tage vorher

in inenſchrift und je drei laren beim Direkt

enn n Kabarett Schlagern Jch leihe ſie JhnenAber mein Gott ſo raſch
Gortſehung folgt

r r Truppen in Aleandrekke un

den
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zweifellos die Annahme des zweiten Militärdienſt
hat W Nennenswert i auch noch der Druck den das Parla
geſeheFezgl der Anterſuchung der Ereigniſſe in Meſopotamien
ment halten hatte ein Druck der den Entſchluß zur Ein
auszu einer beſonderen amtlichen Unterſuchungskommiſſion
etzung perationen in Meſopotamien und an den Dardar die Opera
ellen in Erfüllung brachte

Engliſcher Wortbruch

dern aus Indien au ieſen erlaubte die indiſche Relin ung in einem amtli Schreiben in dem ſie die Be
ne nungen der Abreiſe feſtſtellte daß ein jeder Geld oder
ßeewert bis zur Höhe von 100 Pfund Sterling 2000 Mk

nehmen dürſte Bei der Ankunft in England wurde
nen edoch gegen Quitung alles abgenommen undW m enet höchſtens 200 Mark mit in die Heimat zu neh

en Trotzdem die Leute gezwungen waren Jndien zu
rlaſſen wußten dann diejenigen die Geld hatten noch

eigens 70 Mark für die Reiſe von London nach der deutſchen
Man kann das ganze nicht anders als eineeTnane Wortbrüchigkeit bezeichnen Viele kamen mit

hren Familien von Jndien Jm Vertrauen auf das Wort
der indiſchen Regierung hatten ſie ihre Erſparniſſe mitge
nommen Von England werden ſie nach Hauſe geſchickt mit

nur 200 Mark Was iſt das für eine Familie Da bleibt
ichts anderes übrig als Not zu leiden oder von der Mild

tätigkeit anderer zu leben
9

Amerika und England
e B London 26 Auguſt Evening News welche den

e der Daily Mail gegen die lockere Blockade fort
ſe tzen hat mit Dalziel eine Unterredung gehabt Er bedaure

daß die amerikaniſchen Zahlen nach welchen die Ausfuhr aus
New York nach den Niederlanden und nach Skandinavien in
der verfloſſenen Woche das Mehrfache im Prgie zu der
Ausfuhr des Vorjahres in der gleichen Woche betruügen er
ſchienen er während das Parlament in die Ferien gegangen
iſt t dann aus dieſen e die Folgerung

ren aus Amerika
hat als im vergangenen Jahre

Chicago 26 Auguſt Funkſpruch des Vertreters des
W T Der Vorſitzende der Jnternationalen Brrr
und Händlervereine A Poſtin t erhebt den Vorwurf daß
die er hegt Handel mit Rußland die auf acht Millionen
Dollar geſß werden den amerikaniſchen Firmen in den
letzten acht Monaten durch Falſchlenkung oder Verzögerung
von Kabeltelegrammen ſeitens der engliſchen Zenſur verur
ſacht worden ſind e ſtigrof beſtätigt die Meldung daß Be
rebungeg im Gange ſind ein direkkes Kabel zwiſchen Ruß
land und Amerika zu legen da es unmöglich iſt die ordnungs
gemäße Uebermittlung von Aufträgen durch die britiſche
Zenfur zu erreichen Poſtinkoff beſchuldigt England daß es
geradezu den amerikaniſchen Handel beſtiehlt und gibt an
daß von 50 Kabeltelegrammen die ſeine Geſellſchaft in den
letzten 23 Monaten erhielt nur fünf in der urſprünglichen
Faſſung übermittelt worden ſind Er erklärte es beſtehe kein
Zweifel daß England jedes Mittel ob mit Recht oder An
recht anwende um die direkten Handelsbeziehungen zwiſchen
den Vereinigten Staaten und anderen Ländern zu zerſtören
Lnd zu unterbrechen

e

Der Luftkrieg
Zeppeline auf der Fahrt

SHaag 26 Auguſt
über die nördliche Jnſel geſtern mittag 12 Uhr ein Luftſchigeflogen iſt Das Luftſchiff wurde durch die Marine be
choſſen worauf es den Kurs änderte und in nördlicher Rich
wen Weiter wird gemeldet daß zwei Zeppeline
n Ameland vorbeiflogen

W

t

a

9

Zum letzten Luftſchiffangriff auf England
WIB London 26 Auguſt Nach einem weiteren Bericht

über die Luftangriffe gelang es nur einem Angreifer die
Außenbezirke Londons zu erreichen und mit Spreng undBrandbomben zu bewerfen Hierbei wurden drei Männer

drei Frauen und zwei Kinder getötet drei Männer und vier
Frauen ſchwer ſowie vier Männer ſieben Frauen und drei
Kinder leicht verletzt außerdem wurden durch Glasſplitker
ein Soldat ſchwer und 14 leicht verletzt Es wurden etwa
40 Bomben abgeworfen die nur unbedeutenden
Sachſchaden Natürlich Die Red anrichteten Eine elek
triſche Kraftſtation wurde leicht beſchädigt und induſtrielleWerke litten etwas durch Brände Das Luftſchiff wurde dann
durch unſer Abwehrfeuer vertrieben Einige unſerer Flieger
ſtiegen zur Verfolgung auf und feuerten auf den Angreifer
gus naher Entfernung Die anderen Luftſchiffe die ſich den
öſtlichen Grafſchaften näherten und Bomben abwarfen er
zielten keine Ergebniſſe Jm ganzen wurden an 100 Bomben
abgeworfen

V

Ueber Zeppelined
Roiterdam 26 Auguſt Lord Montagu of Beaulieu ſagt

in einer Rede daß Deutſchland jetzt Ueber ZJeppeline baue
von denen Anfang Oktober drei bis vier fertig ſein würden
Er glaube ſogar daß zwei ſchon jetzt flugfertig ſeien und
einer über der Nordſee manövrierte Dieſe deutſchen Luft

r hätten 2 Mill Kubikfuß Jnhalt und ſeien rund 235
Meter lang Sie könnten mit halber Ladung 5000 Kilo
meter zurücklegen und ſeien imſtande je 5 Tons Bomben
mizuführen Nach Abwurf dieſer Laſt könnten die Schiffe

5000 Meter hoch ſteigen Die Maſchinen hätten eine Stärke
von über 1500 PS und ſeien mit Schnellfeuerkanonen und
Maſchinengewehren bewaffnet Der größte Wert der Luft
ſchiffe beſtehe darin daß ſie alle Aufklärungsdienſte für die
Flotte verrichten und wenn England gute Lufiſchiffe des
tarren Syſtems hätte hätte man nicht engliſche Kreuzer

zu verwenden brauchen und ſo wären u Schiffe nicht
erloren gegangen Deutſchland könne ohne dieſe Gefahr zuaufen mit viel geringeren Koſten die See überblicken u
miral Jellicoe teile dieſe Anſicht vollkommen

D

Von der Weſtfront
Die fruchtloſe Somme Schlacht

e B Bern 26 Auguſt Der Temps muß trübſinnir it der Somme n batt h i e 4

Den Deutſchen die vor einigen Monaten von den Eng

Holländiſche Blätter melden 7c

wen
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kungen in rvorzubringAlle dieſe von ſehr Außer n eingeleiteten
begleiteten und g nen Anſtrengungen der Jnfan
terie koſten viel Soldaten und endigen nur mit Ergebniſſen
die allzu winzig ſind als daß ſie zum Siege en könntenBei Verdun ſei die Lage ganz die gleiche ayr

Arras neuerdings beſchoſſen
Bern 26 Auguſt Arras wurde neuerdings am 17

18 und 19 Auguſt heftig beſchoſſen Der Schaden iſt be
deutend

Jtalien
Italieniſcher Heeresbericht

vom 25 Auguſt Jm Gebiet der Faſſaner Alpen errangen
unſere Abteilungen neue Fortſchritte auf den Abhängen des
Monte Cauriol indem ſie dem Feinde an 40 Gefangene ab
nahmen Ein kleiner feindlicher Angriff auf den Paß am
Val Jnferna wurde zurückgeſchlagen Die feindliche Artillerie
warf Granaten in die Stadt Görz und gegen die Brücken über
den Jſonzo

Verſuchter italieniſcher Eierſchmuggel

e B Lugano 26 Auguſt Jn Lugo Provinz Ravenna
wurden auf Befehl des Unterpräfekten 110000 Eier welche
angeblich für die Feinde beſtimmt waren kurz vor ihrer Ab
ſendung nach der Schweiz beſchlagnahmt Der römiſche
Corriere Jtalia dementiert die von anderen römiſchen

Blättern gebrachte Nachricht wonach zwei Nonnen in Görz
von den Jtalienern wegen Spionage erſchoſſen worden
ſeien

n

Die Jtaliener in Valona
Rußkoje Slowo meldet aus Rom die italieniſchen

Truppen in Valona ſind dieſer Tage auf insgeſamt ſechs
Diviſionen Mannſchaften gebracht Die Vorbereitun
gen zum Angriff gegen die feindlichen Stellungen ſind ſo gut
wie beendet es iſt durchaus wahrſcheinlich daß gleichzeitig
mit den Operationen Sarrails die italieniſchen Truppen in
Albanien gleichſam in Diverſionsform angreifen werden

v

Venedigs Not
WTB Bern 26 Auguſt Corriere della Sera meldet

aus Rom Eine Abordnung venezianiſcher Bürger iſt vom
Miniſterpräſidenten empfangen worden dem ſie eine Denk
ſchrift überreichte in der die Kriegsnot in Venedig geſchildert
und die Aufmerkſamkeit der Regierung auf eine Reihe von
Maßnahmen gelenkt wird um wenigſtens teilweiſe die un
lücklichen Verhältniſſe in Venedig zu mildern Boſelli verſprach ſich für die Angelegenheit zu intereſſieren

J

Rußland
Die Hungersnot in Rußland

T U Kopenhagen 26 Auguſt Das Petersburger Blatt
Rjetſch teilt mit mit welchen Mitteln die ruſſiſche Regie

rung das immer näher rückende Geſpenſt einer Hungersnot
u bekämpfen beabſichtigt Sie ſetzte in dieſen Tagen einen

Ausſchuß ein Dieſer habe beräten wie die Hungerrevolte
am beſten zu unterdrücken ſei Jn einer halbamtlichen Er
klärung werde ausgeführt daß die Maſſe der Bevölkerung
die über die Urſachen der Not falſch unterrichtet ſei nur in
eringem Maße von patriotiſcher Geſinnung durchdrungen

ei r ſie ſich möglicherweiſe zu revolutionären Schritten
verleiten laſſen könne Daher müſſe die Gewalt zur Er
greifung vorbeugender Maßnahmen in einer Hand vereinigt
und jede revolutionäre Bewegung ſofort erſtickt werden Die
Petersburger Birſhewijg Wjedomoſti bemerkt zu dieſer
Maßnahme der Regierung man wiſſe nicht ob man weinen
oder lachen ſoll über dieſe Art die Bevölkerung mit Lebens
mitteln zu verſehen

Ruſſennot bei Pinſk
Die Nowoje Wremija ſchildert die ſchwierige Lage der Ar

meen bei den Pinſker Sümpfen Nur wenige Bänderwege führen
durch den Sumopfdiſtrikt der äußerſt gefährlich iſt Ein Fehltritt
iſt vernichtend Die Soldaten requirierten kleine Kähne von der
Bevölkerung ſogenannte Seelenverkäufer auf denen die Zufuhr
vor ſich gehen ſoll Oft aber verſinken die Kähne und Rettung
iſt unmöglich ſo daß die Heere wochenlang ohne Zufuhr bleiben
Ruſſiſche Vorpoſten ſind in großer Zahl im ſumpfigen Terrain
umgekommen

V

Die Ruſſifizierung der beſetzten Gebiete Galiziens
und der Bukowina

e B Wien 26 Auguſt Wie dem Neuen Wiener
Journal indirekt aus Petersburg gedrahtet wird beſchäf
tigt ſich der heilige Synod mit der Einführung der ortho
doxen Kirchen in den von den Ruſſen beſetzten Gebieten Gali
ziens und der Bukowina Er ordnete bereits in allen Kirchen
während der Liturgie ein Gebet für die ruſſiſchen Truppen
und die Zarenfamilie an Bezüglich des Oberhirtentums iſt
ein Meinungsſtreit entſtanden die eine Partei will aus
Kirchenhaß den Erzbiſchof Elogis wie bei der erſten Okkupa
tion abſetzen die andere will einen Jnterimszuſtand ſchaffen

u

Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Die Haltung der Börſe war in letzter Zeit fortlaufend
feſt insbeſondere am Markte der Montanaktien Die Nach
richten aus der Montaninduſtrie ſowohl die allgemeinen
Nachrichten wie die S aftsnachrichten ſind günſtig was
ührigens auch von der ausländiſchen Preſſe anerkannt werden
muß beſonders von der engliſchen Fachpreſſe Die Folge iſt
ein weileres Anziehen der Kurſe Man ſagt an der Börſe

das hochaufgerichtete Kursgebäude nicht gefahrvoll ſei

Berliner

daß mon im Gegenteil eine weitere Erhöhung ohne Rück
ſchlagsfurcht vornehmen könne Dabei verweiſt man auf die
Abſchlüſſe großer Montanunternehmungen Dieſe Abſchlüſſe
kg in der Tat günſtig die Aktienkurſe entſprechen nielten der gewohnten Rentabilitätsberechnung Denn
möchten wir zur Vorſicht mahnen Man muß nicht glei
jede Dividende im Kurs zum Ausdruck bringen man mu

Summen zu

nung ſtellen Jm allgemeinen ſcheint ja der t

triebe in Verwirrung gebracht ineuen Maſchinen rechtzeitig anzuſchaffen man mußte die

auch die innere Geſtaltung der Unternehmungen vereins Stigen und darf nicht vergeſſen daß für die ne sze S

in der abgelaufenen Sitzungsperiode geleiſtet tigſten Juigeter gang e führen nut dazu einige J Geſchäftsbetriebe eines Aktienunternehmens das übri
ns nicht der Montaninduſtrie angehört wurde kürzlich auf

ieſe Notwendigkeit hingewieſen beſonders auf die Not
wendigkeit neue Maſchinen anjuſchaffen bezw die alter
Maſchinen für den Friedenszweck abzuändern Nun haben
ja allerdings viele Geſellſchaften ſolch reichliche Abſchreibun
gen und Rückſtellungen vorgenommen daß in dieſer Hinſicht
eine Gefahr bei ihnen nicht beſteht Aber auch die Kurſe der
Aktien ſolcher Unternehmungen ſollte man vorſichtig be
werten Denn man kennt wohl den augenblicklichen inneren
Gehalt aber nicht die Konjunktur nach dem riege Es
iſt doch nicht ausgeſchloſſen daß ein Rückſchlag kommt wenn
wir auch eine Belebüng der Volkswirtſchaft erwarten Der
vorſichtige Aktienerwerber muß ebenſo wie der vorſichtige
Kaufmann die Möglichkeit eines ſolchen Rückſchlages in Rech

niſche Apparat
unſerer Jnduſtrie weniger mitgenommen worden ſein als
etwa der der engliſchen Jnduſtrie Die Engländer haben
bekanntlich lange Zeit hindurch keine eigentliche Kriegs
induſtrie gehabt
beſteht erſt ſeit ungefähr einem halben Jahre

Eine Kriegsinduſtrie e Maßſtabe
Die Plötz

lichkeit der Umſtellung hat in England anſcheinend viel Be
Es war nicht möglich die

alten Maſchinen ſchnell umarbeiten und die Folge war eineaußerordentliche Belaſtung und Abnutzung des beſtehenden

Maſchinenmaterials Daher wollen die engliſchen Eiſen und
Stahlinduſtriellen nach Schluß des Krieges um Maſchinen
erſatz bei der britiſchen Regierung einkommen ſei es um
direkte Maſchinenlieferungen oder um Geld für neue Ma
ſchinen Ebenſo wie der engliſche Schiffspark iſt der eng
liſche Kriegsmaſchinenpark ſehr erheblich ramponiert Man
lieſt in den engliſchen Fachblättern deutlich die Sorge über
dieſen Zuſtand und den Wunſch daß die Regierung Abhilfe
leiſte

Sehr begehrt ſind an der Börſe wieder die ſogenannten
Rüſtungswerte Man wird ſich fragen müſſen ab nicht der
eine oder der andere Kurs überſpekuliert iſt und ob man
nicht auch hier Vorſicht walten laſſen ſoll Viel gearbeitet
wird mit Gerüchten die die Erweiterung dieſer oder jener
Geſellſchaft betreffen Solche Gerüchte waren ja immer ſchon
an der Börſe ſehr beliebt und dienten gewiſſen Gruppen zur
Erleichterung ihrer Kursziele Man müß derartigen Ge
rüchten gegenüber zurückhaltend ſein Beſonders die Leute
ſind dazu verpflichtet die das Geld nicht im Ueberfluß haben
Dieſe Leute ſollten das Geld nur völlig ſicher anlegen denn
ſie wiſſen nicht wie ihre Lage ſich im weiteren Verlauf des
Krieges oder nach dem Kriege geſtalten wird

Eine ſolche ſichere Anlage iſt die Anlage in Kriegs
anleihen Die Begebung der fünften Kriegsan leihe
ſteht nahe bevor Wahrſcheinlich wird in den erſten Sep
tembertagen ſchon die n heen zur Zeichnung heraus
kommen Ueber die Einzelheiten iſt bisher noch nichts Ge
naues bekannt geworden Die fünfte Kriegsanleihe muß
wieder ein Erfolg werden Wieder muß ſich das ganze Volk
daran beteiligen Das Reich braucht das Geld in einer
ſchweren Zeit Darüber iſt gelegentlich der den der
früheren Anleihen ſchon eingehend geſprochen worden Maw
darf heute erwarten daß alle Kreiſe des Volkes von der Rot
wendigkeit der Geldbeſchaffung durchdrungen ſind Der
Krieg koſtet Rieſenſummen aber wir haben wenigſtens die
Eenugktuung daß mit dieſen Summen ſo ſparſam wie möglich
verfahren wird daß die Durchſchnittsausgaben ſich nicht er
heblich verändern Der frühere Reichsſchatzſekretär hat im
Reichstage in dieſer Hinſicht Erklärungen abgegeben Mandarf vorausſetzen daß die Dinge ſich heute noh ſo verhalten

Je einmütiger wir die Anleihe aufnehmen um ſo kräftiger
unterſtützen wir die Kriegsführung um ſo näher bringen
wir unſere Truppen dem endgültigen Siege Einmal muß
es ja Friede werden aber der von uns allen gewünſchte
Friede kann nicht kommen wenn das Reich nicht fortlaufend
die genügenden Mittel hat Eigentlich bedarf es dieſer Er
wägung gar nicht denn wir ſind überzeugt daß auch die
fünfte Kriegsanleihe ein ſchönes Ergebnis bringen wird das
in ſeiner Geſchloſſenheit und Rieſenhaftigkeit dem Erfolge
unſerer Truppen draußen entſpricht
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Paul Schauseil ch
Halle a/8 Bittertfeld Delltasoh Eilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Eo
An und Verkauf Seheox
von Wertpapieron

ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Wechsel
Konto Korrent Verkehr

Domizilstelle für Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Annahme und Verzinsun
Spar Piplagen Depositen

Stahlkammey
mit vermletbaren Schllesstach

8

Kramoers Konzerthaus ar
Täglich große Doppel Konzerte

m Hofmann Trio ſten
Schwäbiſchen Damen Trompeter Chors

Dir Britting 9 Damen 3 HerrenJeden Sonntag Frühschoppen Konzert

Leuchtturm
Worgen Sonntag Grosses Militär Konzert der
Kapelle des 13 Land ErſatzBatl Muſikmeiſter

Eintritt 10 Pfg Militär und Kinder frei
Roſen Kaffee in Portionen

eſamtenomng

Für Trocknung von Gemüse Ohst und land
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber
ist unerreicht an Leistung vorzüglicher Qualität bei geringsten An

llegekosten die gesetzlich geschützte

ORIGINAIL FXPRESS DARRE
T äh heinAuftragseinrichtung seit Anfang 1915 über 400 Anlagen mit

einer Gesamtleistung von mehr als 100000 Zentner Rohmaterial in
24 Stunden darunter die grösste Anlage der Welt für Gemüse

trocknung mit einer Tagesleistung von 5000 Zentner
Ia Referenzen erster Firmen u grösserer Stadtverwaltungen

Vor Nachahmungen wird gewarnt

D wo mIa Ramie Glühstrümpfe
ſtehendes Licht zu Mk 5,20 per Dyizd inkl Steuer

zu Mk 42,00 per 100 Stück inkl Steuerr hängendes Licht zu Mk 5,56 per Dtzd inkl Steuer
zu Mk 44,00 per 106 Stück inkl Steuer

Glühſtrümpfe aus Spezial Gewebe
welche jede Garantie bieten für größte Haltbarkeit auch in

ausgeſetzt ſind

ſowohl für Steh oder Hängelicht
zu Mk 6,50 per Dtzd inkl Steuer bei Abnahme von

100 Stück Mk 50,00 inkl Steuer
Gontinontal Gasuſühlieht 6es Neteor

m b
Berlin N Kaſtanien Allee 75 Amt Norden 8908

und des erſt

allen Fällen in denen die Brenner größeren Erſchütterungen

3

Hunderte

von Anlagen

in Betrieb

ntral
C

Niederdruckdampf und Warmwasser Heizungen
mit Selbstrequlierung und alle anderen Heizungsanagen
Irocken Anlagen Bade Einrldungen Daempf Kochküchen Dampf Waschküchen

e
e entceeeeeeeeneeee

m

hervorragendes
Heilhach a

jGieht Rheumatismus
schias Frauenkeldan

Wunderd Wald Herri Anlag Sehea Rubo f

einer v 7 aen eErstk lassige Verpflegung Prospehte d d

en neand n

Zahn Atelier
Rudolf Kraemer

nur Leipzigerstr 21 II gegenüber d Passage Theater

Eine Auswahl jüngere und ältere Arbeitspferde ſind
wieder eingetroffen darunter

1 Rappwallach
Ajährig 72 m hoch e

Ibrauner Wallach e
e iährig Däne

ſowie einige billige Pferd
zus Aushilfe in der Landwirtſchaft

Franz Lüttich Halle a S
Lauchſtädterſtraße 1 Telephon 2367

n terrieht
n

6rössh Sächs baugewerkenschule Weimar
Den preussischen Schulen gleichgestellt

Vorbereitung zum Beruf der Maurer und Zimmermeister und
zum mittleren technischen Staats und Kommunaldienst

Der Unterricht findet auch während des Krieges statt
Beginn des Winterunterrichts Montag den 16 Oktober

Unterrichtspläne kostenlos durch
die Direktion Prof Dreing Klopfer Reg BaumeisterS

Tieghor rhorai Leitvorm Dr Fischersche Vordoreitungs Anstalt pr schem
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 für alle Militär u Schul Prüfungen
auch k Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsten
Kreisen empfohlen Hervorragende Erfolge In 27 Jahren
bestanden 4324 Zöglinge u e 2757 Fahnenjunk 515 Einj Bereitet zu
allen Notprijfungen auch inval oder beurl Offiz z Reifeprüf vor

Kloſettpapier
e in Rollen offerieri preis

wert J Ahrahamsohn
Verlin Kochſtraße 67

i TrinktDeutschen Haustee

AB C
mit der Hausfrau

Bester Ersaätz für
schwarzen Tee u Kaffee

Zu haben in allen
durch Plakate kenntlichen

Geschäften
Verlangen Sie nur

Deutsehen Haustee

ABCin gelbroter Packung

Pakot nur 60 Pfg

ePivat Hapdelsschule
Gegr 1891 Poststr I Fernr 2141

Vorbereitung
für den Kaufmänn Beruf
Gesamtunterricht im Oktober

F Wehmer Sohn
Lhemiseho Privatsehule

r Damen
e Lehrkräfte

Tätigkeit bei uns melden

C HaupimannSeine usbildung durch

Pr P ca Pfunduchererötr 79 à

Offene Stellen
were u e c

Alleinvertrieb
mit dauernd hohem Einkommen ſür einen Seifenextrakr der
nachweislich alle anderen Erſatzmittel übertrifft billiger als Seife
in Friedenszeiten und einwandsfrei iſt für

Halle a S und die Provinz Sachſen
gegen feſten Abſchluß ſofort zu vergeben Nur organiſatoriſch e
befähigte tüchtige ſolvente Herren auch für Firmen mit großem S
Vertreterapparat geeignet finden Berückſichtigung Ausführliche
Angebote ſind zu richten au Waschdol Vertrieb Berlin
Schöneberg Belzigerſtraße 10

R

Tüohtiger Buchhalter
auch kriegsbeſchädigt oder tüchtige

erfahrene Buchhalterin
für unſere Zeitung nach Halberſtadt geſucht t

Schriftliche Angebote mit Gehaltsanſprüchen und Zeugnisabſchriften erbeten

Otto Hendel Halle

m

Suche jüngere und ältere

ElektroMonteure
Frust Spindler

Kretzſchau bei Zeiß

Zur Bewirtſchaftung

der Kantine
auf unſerem Werke in Zappendorf
in welcher bis zu 125 Mann Kriegs
gefangene und entſprechende Wach
mannſchaften verpflegt werden juchen
wir eine
geeignete Perſönlichkeit

ewerber oder Bewerberinnen wollen
ſich unter Angabe ihrer ſeitherigen

Gewerkſchaft Salzmünde

Halle a 6

Witwer
Anf 50 ſehr ſolid u v gutem
verträgl Charakt m etwas Vermögen
möchte ſich gern m Frl od Witwe v
kl od mittl Figur in guten Vermögens
Verhältniſſen Geſchäft od Hausgrund
ſtück verh Vertrauensvolle Zuſchr wo
die ſtrengſte Verſchieg zugeſich wird
unter L L 2925 an Rudolf Moſſe
Leipzig erbeten

Kiudsessel
Alte Vorräte zu alten

Preisen
Möbelfabrik

Kl Ulrichstr 36a u b

Vermietungen J

Herrſchaftliche Etage Leipzigerſtr Nr 70

W Heichäſts Ciemann Geſchäfts 4 e er Raderee daſenß den Haus

Herrſchaftliche Wohnung
ſofort oder ſpäter Schulſtraße 7
zu vermieten

Per ſofort
Neumarktſtr 34

1 gr Laden mit 2 Schaufen
ſtern u Wohnung 1 kleiner

Laden mit Wohnung und
1 Wohnung 4 Zimmer Bad
pp Näh bei Herrn Schneider
Geiſtſtraße 64 oder bei Herrn

Schatz Krukenbergſtraße 25

Mühlweg 25
I Etage 7 Zimmer und Zubehör
Gas Bad Jnnenkloſet für 1000
Mk zu vermieten durch Werner
Rathausſtraße 8 II

Kaufgesuche
Gebrar rne Handſchuh e

auch Stiefel und Schuhwerk lieg
nutzlos in jedem Haushalt herum Heut
alles verwerten iſt Volksintereſſe Je
nach Beſchaffenheit zahle ich frei hier
für d Kilo bis zu Mk 3 Senden Sie
ſofort poſtfreie Pakete Sie erhalten
prompt bare Abrechnung

Ollendorf Hamburg S
Reichenſtraße 79

Geldverkehr
Gebe Darlehen

auch größere Beträge
Adolph Fritz Hamburg 24

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 6903

C en tra
Abteilung C

aller Systeme
Besonders empfehlenswert

Btagenheizuugen
vom Küchenherd aus

kauft gegen Kasse
Affasckinenindustrie Brust Malbaeh

k vGes Düsseldorf

mittlerer

Vermischtes

J Bettnäſſe
fort Alter u Geſchlecht anges

S Ausk umſ diskr Margonal
Berlin Fidieinſtraße 3

6500 Mark inejüngere anſprechende Erſcheinung ſucht
paſſende entſprechend vermögende
gemütvolle Lebenskameradin Mitte her
Zuſchriften ohne ausführliche Klare
beſtimmte Angaben zwecklos Offerten
unter Ta U 2315 beförd Ann Exped
Rudolf Mosse Berlin Tauentzienſtr 2

Uniwetsableserirkel

Wieſenhen
offerieren in Ladungen nach jeder

Bahnſtation

P Riemann 60

iheizungen

Magdeburg Fernſprecher 7434

e e W
y v

bokomobilen
fakrbar oder slationär in allen Grössen

Fabrikat Lanuz oder Wolf J
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